
I’ve paid my dues -
Time after time -

I’ve done my sentence
but committed no crime -

And bad mistakes
I’ve made a few

I’ve had my share
of sand kicked in my face -

But I’ve come through

We are the champions - my friends
And we’ll keep on fighting - till the end -

We are the champions -
We are the champions

No time for losers
’Cause we are the champions

- of the world -

I’ve taken my bows
And my curtain calls -

You brought me fame and fortune
and everything that goes with it -

I thank you all -
But it’s been no bed of roses

No pleasure cruise -
I consider it a challenge before

the whole human race -
And I ain’t gonna lose -

We are the champions - my friends
And we’ll keep on fighting - till the end -

We are the champions -
We are the champions

No time for losers
’Cause we are the champions

- of the world -

We Are The Champions
Hintergründe von S. Radic

„We Are the Champions“  ist eine Power-Ballade
geschrieben von Freddie Mercury, aufgenommen
und durchgeführt von der Gruppe QUEEN für ihr
Album von 1977 „News of the World“. Es ist eines
ihrer bekanntesten und populärsten Lieder, das
inzwischen eine Hymne für sportliche Siege
darstellt und oft benutzt wird. Der Song erreichte
Platz 2 in den britischen Charts und Platz 4 in die
Hot 100 in den USA im Jahre 1978.

Musikalisch basiert der Titel auf dem Mercurys
Klavier-Part, mit Roger Taylor am Schlagzeug und
John Deacon an der Bass-Gitarre im Hintergrund.
Brian Mays Solo-Gitarre spielt in einigen
Abschnitten mit, zunächst verhalten, aber wächst
dann zu einem „Solo“ an und spielt gleichzeitig
mit dem letzten Chorus. Mercury benützt viele
Jazz-Akkorde (Dur-und Moll-6, 7-er, 9-er, 11-er
und 13-er Harmonien), und der Begleit-Chor
steigert sich zum 4- und 5-stimmigen Vokal-Satz!
Der Gesang ist sehr anspruchsvoll und sehr schrill,
und bei Live-Auftritten überlässt Mercury oft die
höchsten Töne der Melodieführung dem Kollegen
Taylor.

Wie sein Vorgängeralbum „A Day at the Races“
wurde „News of the World“ von Queen selber
produziert. Die Aufnahmen fanden zwischen Juli
und September 1977 in London statt. Dieses
Album bricht mit dem ‚klassischen‘ Queen-Sound:
Nicht zuletzt durch die Einflüsse der
aufkommenden Punk-Bewegung in den Monaten
zuvor klingen die Songs vergleichsweise rau und
betont rock-orientiert. Auch das verstärkte
gleichberechtigte Mitwirken der Queen-Mitglieder
kommt zum Ausdruck: Erstmals sind
Schlagzeuger Roger Taylor und Bassist John
Deacon mit jeweils zwei Songs auf einem Queen-
Album vertreten. Freddie Mercurys
kompositorischer Anteil ist diesmal hingegen
deutlich geringer als bisher. „News of the World“
ist das einzige Studio-Album von Queen, auf dem
Brian May mit mehr Songs vertreten ist als
Mercury. Die Vorabsingle zum Album enthält mit
den Klassikern We Are the Champions und We
Will Rock You zwei der bekanntesten Songs von
Queen.


